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t Berner Fachhochschule BFH Neubau Campus Biel/Bienne

� wa-ID: wa-2014042 die TU-Submission publiziert und die Architekten 

Wettbewerbsdokumentation siehe wa 11/2015 
1. Preis: pool Architekten, Zürich

Die Berner Fachhochschule (BFH) hat, 1997 aus 
dem Zusammenschluss von zwölf Hochschulen 
gegründet, in den letzten Jahren ein kontinuierli­
ches Wachstum und verschiedene Reorganisati­
onsphasen durchlebt. Viele Gebäude weisen für 
den heutigen Fachhochschulbetrieb überalterte, 
unflexible und unwirtschaftliche Strukturen auf. 
Dringender Handlungsbedarf besteht bei den 
technischen Disziplinen. Mit dem Neubau des 
Campus Biel/Bienne für die Berner Fachhoch­
schule (BFH) wird für die beiden Departments 
Technik und Informatik (BFH-TI) sowie Architek­
tur, Holz und Bau (BFH-AHB) ein erster wichtiger 
Schritt getätigt, um die BFH zu konzentrieren und 
die räumliche Infrastruktur zu verbessern. Die 
Lage des neuen Campus befindet sich an zen­
traler Stelle in Biel/Bienne in unmittelbarer Nähe 
zum Bahnhof in Richtung See/Nidau Diesen 

� Wettbewerb haben pool Architekten aus Zürich 
im Juni 2015 gewonnen. Unmittelbar nach Wett­
bewerb und Bekanntgaben haben sie den Pla­
nungsauftrag erhalten. Im Frühling 2019 wurde 

Kirche in Kopenhagen-Sydhavn 

� wa-ID: wa-2014550 

Wettbewerbsdokumentation siehe wa 1/2017 
1. Preis: JAJA Architects ApS, Kopenhagen

Es ist mehr als drei Jahrzehnte her, dass in 
Kopenhagen zuletzt eine Kirche gebaut wurde. 
Dieser Seltenheitswert allein ist schon eine 
Herausforderung, eine weitere liegt in der Be­
sonderheit des Ortes: Das Wettbewerbsgebiet 
liegt in Sydhavn, einem einstigen Problem­
viertel, das sich heute dank seiner reizvollen 
Wasserlage allergrößter Beliebtheit erfreut. Ziel 

bearbeiteten die vorgezogene Baueingabe. Der 
Aushub wurde aufgrund archäologischer Funde 
aus der Pfahlbauerzeit vorgezogen. Ziel ist es, im 
Winter 2019 mit dem Bau zu beginnen. Im Herbst 

Visualisierung: x-frame 

des Wettbewerbs war es, eine Kirche zu bauen, 
die also keinesfalls introvertiert funktioniert, son­
dern sich markant hervorhebt, und als Wahrzei­
chen für die gesamte Umgebung Bedeutung 
gewinnt. Miteingeplant werden soll außerdem 
ein Kulturraum zur sozialen, kulturellen und 
musikalischen Nutzung sowie kleine Erholungs­
inseln in Form von Sitzgelegenheiten o.ä. Die­
sen Wettbewerb haben JAJA Architects ApS 
aus Kopenhagen im November 2016 gewon­
nen. Sie haben den Bauauftrag erhalten. Wie der 
Website der Architekten zu entnehmen ist, soll 
die Fertigstellung 2020 erfolgen. 

t 6-gruppige Kita in Edingen-Neckarhausen

� wa-ID: wa-2014598 

Wettbewerbsdokumentation siehe wa 2/2017 
1. Preis MGF ARCHITEKTEN GMBH, Stuttgart

Auf einem Gemeindegrundstück in Edingen­
Neckarhausen soll ein Neubau eines Kinder­
hauses entstehen. Teil der Aufgabenstellung ist 
auch die Gestaltung des Erschließungsbereichs 
mit den notwendigen Stellplätzen für PKW und 
Fahrräder. Die Planung soll dabei besondere 
architektonische, städtebauliche, freiraumpla­
nerische und funktionale Qualitäten aufweisen. 
Wettbewerbsgegenstand ist ein Kinderhaus mit 
ca. 1.100 m2 NF mit sechs Gruppenbereichen. 
In zwei Gruppenbereichen sollen Kinder unter 

drei Jahren, in vier Gruppenbereichen Kinder 
über drei Jahren betreut werden. Zusätzlich 
ist die Verbindung der Aufenthaltsräume mit 
den Außenflächen sowie die Ausformulierung 
einer überzeugenden Zugangs- und Eingangs­
situation mit Adressbildung Gegenstand des 
Wettbewerbs. Diesen Wettbewerb haben MGF 
ARCHITEKTEN GMBH aus Stuttgart im De­
zember 2016 gewonnen. Sie haben den Bau­
auftrag erhalten und wurden mit den Leistungs­
phasen eins bis fünf betraut. Die voraussicht­
liche Fertigstellung ist für September 2020 
vorgesehen. Im Vergleich zum Wettbewerbsent­
wurf wird es keine wesentlichen Änderungen 
geben. 

Zwischenberichte - wettbewerbe weiterverfolgt 

2022 soll die Fachhochschule eröffnet werden. 
Das Wettbewerbsprojekt konnte kontinuierlich 
weiterentwickelt werden. Im Vergleich zum Wett­
bewerbsentwurf ist die auffälligste Änderung die 
Neuentwicklung einer Fassade in Holz. 

Wettbewerbsrendering 


